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Herren Landesliga Gr. 5

TTC GW Konstanz : TTF Stühlingen 
Sonntag, 20.11.2022, 14:00 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der Herren 
Landesliga Gr. 5

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste der TTF Stühlingen am vergangenen
Sonntag in der Herren Landesliga Gr. 5 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim TTC GW
Konstanz. Spielentscheidend war allen voran das obere Paarkreuz, welches alle vier Einzel
erfolgreich gestalten konnte. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 6. Saisonspiel des
Auswärtsteams setzte das Doppel Rehorek / Lasarzick. Nach diesem Sieg haben die Spieler um
Spitzenspieler Pavel Rehorek nun 5 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. In vier Sätzen verloren Vollstädt / Haußer ihre Partie gegen Schönle / Dorka. Kleber /
Brandl bezwangen Rehorek / Lasarzick in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit
nur zwei Punkten Unterschied. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Winnes / Sturm am
Nachbartisch gegen Krickl / Hesse. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Den Sieg von Gerd Schönle konnte Felix
Kleber im anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Eine knappe Niederlage gab es für Florian Vollstädt beim 12:10, 8:11, 11:7, 7:11, 10:12
gegen Pavel Rehorek. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:
3 an den Tisch. Eric Winnes bekam seinen Gegner Wolfgang Krickl beim klaren 0:3 nicht richtig in
den Griff. In vier Sätzen siegte Max Haußer gegen Jens Lasarzick und gab dabei nur einen Satz ab.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 3:4. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Oliver Brandl beim 3:
0 gegen Jacek Hesse. 2:3 endete das Einzel zwischen Jan Egbert Sturm und Alexander Dorka aus
Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Lange dagegenhalten konnte Felix Kleber beim 2:3 gegen
Pavel Rehorek. Das Spiel, in das er als großer Außenseiter gegangen war, verlor Kleber dennoch im
5. Satz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Florian Vollstädt bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:
3 Niederlage gegen Gerd Schönle. Das musste man neidlos anerkennen. Eric Winnes bezwang
Jens Lasarzick in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Das war nichts für schwache Nerven. Mittlerweile stand es damit 5:7. Betrübt über seine
Fünf-Satz-Niederlage gegen Wolfgang Krickl war nachfolgend hingegen Max Haußer, obwohl er
alles gegeben hatte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Recht kurzen Prozess machte
hingegen Oliver Brandl beim 3:0 mit Alexander Dorka. Jan Egbert Sturm hatte gegen Jacek Hesse
bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Probleme. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren
Höhepunkt. Bei der anschließenden 1:3-Niederlage gegen Rehorek / Lasarzick hatten Vollstädt /
Haußer nur im ersten Satz eine Chance. Ein umkämpfter Teamerfolg für die TTF Stühlingen war
unter Dach und Fach.
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Nach dieser Niederlage des TTC GW Konstanz geht es nun im nächsten Spiel am 27.11.2022
gegen den TV St.Georgen, während die TTF Stühlingen am 26.11.2022 gegen den TTC
Mühlhausen II antritt.

 Statistik:
 TTC GW Konstanz

Doppel: Vollstädt / Haußer 0:2, Kleber / Brandl 1:0, Winnes / Sturm 1:0 
Einzel: F. Kleber 0:2, F. Vollstädt 0:2, E. Winnes 1:1, M. Haußer 1:1, O. Brandl 2:0, J. Sturm 1:1 

 TTF Stühlingen
Doppel: Rehorek / Lasarzick 1:1, Schönle / Dorka 1:0, Krickl / Hesse 0:1 
Einzel: P. Rehorek 2:0, G. Schönle 2:0, J. Lasarzick 0:2, W. Krickl 2:0, A. Dorka 1:1, J. Hesse 0:2


